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Antrag
 
Vorlage: AT/0116/2025 Datum: 21.09.2025

 

Verfasser: 008-Ratsfraktion Die LINKE-PARTEI Az.:

Betreff:

Antrag der Die Linke-PARTEI.-Ratsfraktion und RM Patrick Zwiernik:
Straßenbennenungen in Koblenz - Keine Verherrlichung von Verbrecher*innen

Gremienweg:
02.10.202
5

Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Beschlussentwurf:
 
Der Stadtrat beschließt die Umbenennung von belasteten Straßennamen. Straßen mit Bezug zu Verbrechen

aus dem Nationalsozialismus sowie Kolonialverbrechen sollen mit besonderer Priorität behandelt werden. 

Als Grundlage dienen die Prüfungsergebnisse, die dem Stadtrat am 02.07.2020 vorgelegt wurden. Der 

Arbeitskreis Straßenbenennung soll aus der Vorschlagsliste Vorschläge für die Umbenennungen 

diskutieren. Mit diesem Beschluss wird der Beschluss des Rates vom 02.07.2020 aufgehoben.

 
 
Begründung:
 

Erfolgt mündlich
 

Finanzielle Auswirkungen:
 

Keine
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz:
 

Keine
 
 




